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Wır offen, keinen un  aren Satz aufzustellen, eNXnNX WIr
on  ‚&  ° Die Durchmusterung des Buches Graf Baudissins bringt
für Drews’ ese e1n negatlves rgebnis

Wann hat Luther seine letzte Predigt
gehalten

Von

e0rg ucChw2

Sie erschienLuthers letzte Predigt trägt keine Zeitangabe.
mıt den übriıgen voxnxn Luther während S81NES atfzten Aufenthaltes
in isl1eben gehaltenen noch 1m ‚JJahre 1546 1mM Druck (Erl.
usg 2011 Dafs dıe eErste Predigt Sonntag, den 31 J a-

(4 Stix Epıph.) und dıe zweıte Predigt Dienstag, den
YFebruar gehalten worden 1ST, ist UnSs ausdrücklich bezeugt

Die drıtte Predigt eg% der TucC „auff(a s 502, 524)
den unfiten Sontag nach Epiphanie*, dessen Evangelıum S16 be-
handelt. Dıe vierte Predigt rag aher ohne jede Zeitangabe
dıe Überschrift: „KEuangelıum Mattheı M1 Sie behandelt

I1,; ”»5{.
Matth. EL 25  E ist dıe erıkope sowohl des 0ONN' 1,

Epiph (neben 1 24 £.) 218 auch des Matthiastages,
Webrauar (vgl Weım. ÄAuseg. 29 679) IS nıcht

auffällıg, ennn Luther dieses Evangelıum Sonnt. CM p1D
behandelt So im Jahre 1525 bereits Sonnt.
ü. Epıph über Matth. 1 ”5 . gepredigt W eim Ausg 175
381ff.) Stephan Roth nahm ann diese Predigt ın dıe Kırchen-
postille a IS Predigt für den Matthlastag al (Erl Ausg.“ 15,
289 f Im Te 1527 predigte Luther Sonnt. n.

DIp ber 1 ”5 . Nun Luther jetzt (1546)

Die Frage: Welche Beziehung besteht 7zwischen Jahwe dem
ott des Lebens und den phönikischen Heilgöttern ? geht 1n erstier
Iınıe den Alttestamentler d den Neutestamentler bestenfalls DUr

bez ZwWn
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Sonnt. H DID dıe erikope Matth 13, 24 {f. gewählt.
So dürften WIL üuNs kaum darüber wundern, ennn er für aen
selten feiernden sonnt 1, Ep1iph. auf dıe Parallelperıkope

W eder dıedes vorhergehenden Sonntags zurückgegriffen
AausS- noch dıe Kırchenpostille bıeten UuUNXSs für den Sonnt.
Kpiph 1ne Predigt. So haft INan denn auch allgemeın Luthers
letzte Predigt auf diesen Sonntag , den Webruar, gelegt
(Köstlin-Kawerau, Luther 2, 620)

Auffällig Ir aber, dafs Mathesius 1n seiner 14 Predigt aAUS-=-
drücklıch sag%t „Am Februari] hat er Aur ZWEN oder drey
Lag VOT SsSe1mM ende se1ıne letzte predıig gyethan aufs dem Euangel1o0
Matthe1i 11 66 0n dıe besondere Angabe „ZWCN oder drey
tag vor se1m ende“ mu[f(s IN veranlassen, nıcht chnell bereit

se1n, das atum 6 Februari]“ alg einen Irrtum Mathes1ius’
anzusehen (Loesche ın seiner ÄAusgabe 538 vermerkt kurz:
„Sta Nun besiıtzt die Kgl Bıbhlıothek Berlın einen
Druck der „ Vıer Predigten Luthers kısleben vor JE1-
Dem 2DSCHIE AUS diesem en gethan“ (Wittenberg, Lufft.
ın dem sich Pij ” untifer der Überschrift: „ Die vierde Pre-
digt “ der ohne Zweiftel e1ner gleichzeıtigen Hand entstammende
schrıiftlıche Vermerk belndet: „ Gethan den Februarı 1546°

(+ewıl8 könnte dıieser Vermerk VYONn der Angabe beı Mathesius
abhängıg Se1nN. Aber ist auch möglıch, dafls WIr hler e1Nn
zweıtes, ©  o 1D aAM Zeugn1s für den YFebruar haben
Tedenfalls muls uXsSs dıeser handschriftliche Kıntrag Zı einer
Prüfung der Yrage, auf welchen Tag Luthers i{etfzte Predigt
legen ist, veranlassen.

Kür welchen Lag pricht dıie Wahrscheinlichkeit? Wır hören,
dafs Luther Februar auch ZWEel (GAgistlıche erdinlert hat
(Köstlin-Kawerau, „uther d O Kr schrieb diesem Tag
ZWwel Briefe nach Wiıttenberg (De Wette Bd 5u 790 Ml In dem
Briıefe se1ne rau teilt miıt, dals noch für jesen Lag
die (Arafen (Aebhard und Albrecht sıch ZU Aaste bıtten Will,
„dals s1e auch miıteinander reden; denn J10 bıs daher SM g'_
west‘“ (a e (92) Nun bricht aber dıe Predigt aD miıt
den Worten: „Das und vıel mehr ere Vn diesem Kuangel10 weıter

Sagyon, Aber ıch bın schwach, Wır wollens hıe Dey leıben
lassen.“ Zu diesem Schwächeanfall schon Sonntag palst aDr
Wen1g, Was WIr eben vVon Luthers Tätigkeit noch diesem Tage
hören. Auch In den beıden Briefen schreıbt nıchts darüber.
ur bıttet OT Melanchthon iıhm das Atzmitte]l ZUT OÖffenhaltung

Er denktdes Kontanells seınem eın entgegenzusenden.
ernstlich die Heimreise und hofft noch 1m Laufe dieser 0CC
wieder In Wiıttenberg Se1IN. Vıelleicht lag ıhm aber daran,
noch einmal die Kanzel besteigen. och lagen dıe endgültigen
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abschliefsenden Verhandlungen mıt den Grafen VoOr ıhm S1e sınd
VO  S 16 Februar datiert. AÄAm Februar gab OL, bereıts schwer
krank, noch se1ine Unterschrift ZU eiınem dıe eusta betreffenden
Vertrag. Das würde uUNXS auf den 15 Hebruar 18 Tag se1ner
etzten Predigt führen

Das es macht wahrscheinlich, dals Luther Hebruar
nıcht gepredigt, sondern Nur die Ordinatıon 1n der Kırche voll-

hat, dafs vielmehr Februar /AM etzten Male dıie
Kanzel bestieg. Der Schwächeanfall nötıgte ihn, Vorzeitig dıe

Am Yebruar nahm dıe SchwächePredigt abzubrechen.
Z dafs Manl iıhn bat, E folgenden Tage vormiıttags „ IN seinem
Stublein“ le1ıben. Von da aD ging rasch dem Tode ent-

Wenn auch keın strıkter Beweıls ührbar 1st, nelg%t siıch
4180 doch die Wahrscheinlichkeit der Angabe be1ı Mathesius und
dem handschri  iıchen Kıntrag In dem erlıner TUC Zı dafs Luther
Se1nNe letzte Predigt ontag, den 15 Februar gehalten hat.


